
Wie teuer ist kostenlos?

Bier trinken ist ja keine Schande. Bier kaufen aber schwer. Ich schiebe 
meinen Einkaufswagen um die Stapel rum, um – um mit Wännääää zu 
sprechen – „Bölkstoff“ zu kaufen. Und stoße auf ein Sondernangebot von 
…, na ja, keine Schlechwerbung. Nämliches mmh-mmh ist mir in guter 
Erinnerung. Erst gestern abend noch: „Diese Sendung wird Ihnen präsen-
tiert von mmh-mmh …“.

Ich stutze und denke scharf nach: Eigentlich, denke ich mir so, können 
die die Sendung ja nur senden, weil mmh-mmh denen viel Geld dafür be-
zahlt. Dafür kann ich das kostenlos gucken und brauche kein noch so ein 
Kästchen mit noch einer Fernbedienung. Aber das können die ja nur be-
zahlen, wenn man auch denen das Bier abkauft. Ganz abgesehen davon, 
dass Werbung ja dafür da ist, dass man kauft. Aber die werben ja nicht 
nur, die zeigen mir ja auch noch Programm.

Mmmhhh ???? !!! – – Surren im Kopf. Ich fürchte, ich sitze in der Konsu-
menten-Falle. Kauf‘ ich jetzt, bin ich denen auf den Leim gegangen. Kauf 
ich nicht, wer zahlt mir dann demnächst mein kostenloses Programm? Ich 
meine, würde ich einen Brief schreiben, nur weil „diese Sendung wird ih-
nen präsentiert von der Deutschen Post“ aus dem Apparat trötete? Oder 
verreisen, weil: „Diese Wiederholung wird Ihnen präsentiert von Der 
Bahn“?  Aber beim Bier: gut, ich könnte ein anderes kaufen. Aber die 
schmecken ja auch nicht so anders oder so viel besser. Und hier das, das 
vom Fernsehen, ist im Sonderangebot. Also was nun: kaufen oder nicht 
kaufen?

Da kommt mir ein Gedanke. Ich ruf mal eben vom Handy den Funk- und 
Fernsehhändler meines Vertrauens an und frage nach den Pay-TV-Neben-
wirkungen. Zum Beispiel, was das denn kostet. Also Fußball und anderen 
Sport, Spielfilme ja (guckt meine Frau, dies nur zur Entschuldigung), ja 
Kultursendungen na klar, und auf englisch, joooo - warum nicht? Im Paket 
wär‘ dann Erotik noch dabei? Ja, sonst eben nicht. Aha!! Oho! Wenig ist 
das aber auch nicht gerade, auch nicht im Paket.

Also für das Geld krieg‘ ich jetzt, ja, mindestens mehr Kästen Bier als ich 
eigentlich kaufen wollte. Kostenlos Fernsehen und noch ein Kasten Bier 
extra, nöö, dann kein Pay-TV. Ist doch irgendwie gut, Werbung, oder? Man 
guckt kostenlos Fernsehen und bekommt noch einen Kasten Bier ge-
schenkt. Mensch, das muss denen aber viel Geld kosten! Gut, dass ich 
schon aus dem Erotik-Alter raus bin und kein Pay-TV brauche. Prost!
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